
 

Auswahl und Preise 

15% der vermeidbaren Lebensmittelabfälle sind Backwaren. Unter anderem 

sind Niedrigstpreise von Backshops und Backöfen in Discountern und Super-

märkten ein Grund dafür, dass Backwaren vorschnell im Abfalleimer landen, da 

man ja zu vergleichsweise geringem Preis neue Ware einkaufen kann. Doch 

nicht nur Privathaushalte, sondern auch der Handel entsorgt tonnenweise Brot: 

Alleine in Deutschland werden jedes Jahr 500.000 Tonnen Brot weggeworfen 

(eine Menge, die ausreichen würde, um Niedersachsen die gleiche Zeitspan-

ne lang zu versorgen) – volle Brotregale bis zum Ladenschluss erfüllen die Er-

wartung vieler Verbraucher, auch spät abends noch alle Sorten zur Auswahl 

zu haben.  

Unser Tipp für die Gesundheit 

Wer bei regionalen, biologischen und Abfall vermeidenden Bäckern kauft, un-

terstützt jedoch nicht nur die regionalen Erzeuger und vermeidet Lebensmittel-

verschwendung, sondern tut sich dabei auch selbst etwas Gutes: 

 „Echtes“ Brot vom Bäcker kommt ohne Zusatzstoffe aus und ist gesünder 

 

 „Echtes“ Brot vom Bäcker schmeckt i.d.R. um ein Vielfaches länger frisch als 

Industriebackwaren (und schont somit letztlich den Geldbeutel) 

 

 „Echtes“ Brot macht nachhaltig satt 
 

  

Brot vom Bäcker nebenan 

Hier gibt es viele weitere Tipps und 
Ideen wie du in Erlangen fairer und 
nachhaltiger leben kannst 



Alternative Einkaufsangebote 

Auf unserer Homepage www.fairlangen.org sind u.a. Geschäfte in Erlangen ge-

listet, die nachhaltige Lebensmittel verkaufen. Wer Brothunger verspürt, dem 

können wir besonders diese Bäcker in Erlangen empfehlen: 

 Die Bäckerei Frank in der Paulistraße (gleich neben dem Schlossplatz) 

backt alles selbst hinten in der Backstube, ist geschmacklich kaum zu 

übertreffen und wirft keine Backwaren weg 

 

 „Dodal Regional“ in der Heuwaagstraße bezieht Brot und Mehl von 

verschiedenen regionalen Bäckern und hat täglich ein wechselndes 

Sortiment. Besonders zu empfehlen: Das Walnussbaguette. 

 

 Die Hofpfisterei (z.B. Hauptstraße und Nürnbergerstraße) hat ihren Sitz in 

München und ist also nicht vollständig regional, legt jedoch großen Wert 

auf hochwertige (Bio-)Zutaten und vermeidet jegliche 

Lebensmittelverschwendung. Ab eine Stunde vor Ladenschluss gibt es 

täglich 30% auf alle Backwaren. 

 

 Agnes Biomarkt in Buckenhof arbeitet mit der Bäckerei Mehl aus Hetzles 

zusammen, die täglich frische Backwaren liefert. 

 

 Das Reformhaus Kolbe am Schlossplatz arbeitet mit verschiedenen 

regionalen Bäckern zusammen. 

Guten Appetit.  
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